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Stand 30.06.11 

Rückblick 
10 Jahre Ortwin Baier 

 
Bürgermeister Ortwin Baier hat zum 1.02.2001 seinen Dienst als stellv. 

Amtsdirektor beim Amt Blankenfelde -Mahlow aufgenommen, bevor er 
2003 zum ersten hauptamtlichen Bürgermeister der Gemeinde 

Blankenfelde-Mahlow gewählt wurde. Am 01.02.2011 kann Herr Baier 
auf 10 Jahre Wirken in unserer Gemeinde zurückblicken.  

 

 
 

Hierfür bedanke ich mich bei den Bürgern, der 
Gemeindevertretung und der Verwaltung, ohne deren 

Unterstützung  all die nachstehend angeführten Investitionen 
und Neuerungen im kommunalen Gemeinschaftsleben nicht 

möglich gewesen wären: 
  

 

BBI 
 Klage gegen Lep SF vor OVG Frankfurt/Oder gewonnen; Teilerfolg 

vor BVG Leipzig (Urteil 16.03.06 –Nachtflugverbot in der Kernzeit-); 
Ausgang Planergänzungsverfahren und erneute Klage vor BVG 

Leipzig offen (Termin 20.9.11); Verhandlungen über Schallschutz 
und Umsiedlung Kienitzberg geführt (Umsiedlungsbeschluss wird 

11/2011erwartet), Feststellungsklage zu Kostenerstattungsverein-

barungen; Teilnahme am Dialogforum BBI,  Interessenausgleich und 
Gesundheitsmonitoring , Restitutionsklage zum Flugroutenverfahren 

 Projekt FairLeben gegründet (Interessenausgleich BBI) 
 Rund 5 Mio. Fördermittel akquiriert (Parkhaus, Kita, Dorfteich 

Mahlow) 
 

Brandschutz 
 Erarbeitung einer Brandschutzkonzeption und Fortschreibung 
 Investitionen  für Freiwillige Feuerwehren rund 4 Mio. € (350.000 

€ Fördermittel) 
 Bau Feuerwehrgerätehaus Mahlow 

 Anschaffung von 7 Feuerwehrfahrzeugen inkl Drehleiterwagen 
 Einrichtung einer First –Responder- Einheit unterstützt 



 2 

 

Wirtschaft 
 Erfolgreiche Ansiedlungen: Postverteilerzentrum, Bio-Gas-Anlage, 

Forschungs- und Technologie Zentrum Rolls Royce, Metallbau 
Meister GmbH, Energiedienstleister Albro Versorgungstechnik 

GmbH, Fa. Hoppe Kunststoff-Spritzerei & Formenbau, Autohaus 
Zossen –VW,Skoda und Audi-; Einzelhandel, Hundepension,   (Porta 

noch in Arbeit, Flächen wurden schon von Porta erworben), aktuelle 
Ansieldungsanfragen - Kranfirma mit 40 Mitarbeiter und Hotel in G-K 

mit 165 Betten,   
 Gründung eines Gewerbeforums; Verbesserung der Kommunikation 

zwischen Verwaltung und Mittelstand 

 In dieser Zeit sind rund 2000 neue Arbeitsplätze in der Gemeinde 

entstanden und die Gewerbesteuereinahmen haben sich verdoppelt  
 

  

Verwaltung 
 Verwaltungsmodernisierung ( neue schlanke Struktur, Einführung 
Kommunalservice, nur 86 Vollzeitstellen bei rund 26.000 

Einwohner),  Teilnahme am Projekt mobiler Bürgerservice, 
Dokumentenmanagementsystem, Personalmanagement , neuer 

Internetauftritt mit Dokumentenservice,  erweiterte Öffnungszeiten 
Donnerstag und Dienstag bis 19:00 Uhr sowie jeden Tag ab 07:00 

Uhr -durchgängig ohne Mittagsschließzeit-; Beschwerdemanagement 
eingeführt, Erreichbarkeit per Telefon , Verwaltungsstruktur und 

Mitarbeiterqualifizierung optimiert, Bürgerservice inkl 
Aufenthaltsbereiche verbessert,  

 

 

Finanzen 
 Keine Kreditaufnahmen in den letzten 10 Jahren, geringste Pro-

Kopf- Verschuldung mit 143,50 € (Landesdurchschnitt 691 €/ Bund 
1070 €) 

 Verdopplung des Gewerbesteueraufkommens  
 Einführung der Doppik 2007 und Bürgerhaushalt 2011/12  
 Haushalt –Entwicklung 2001 bis 2011 (Rücklagen aus 

Überschüssen –Stand 2003  3,8 Mio. € und Stand 2010  36 Mio. €;  
Investitionen insgesamt rund 50 Mio. €,                                  

Kredite –von 5,2 Mio. auf 3,7 Mio. € abgebaut,  keine  Kassenkredite 
aufgenommen,) 

 Beantragte und bewilligte Fördermittel rund 8 Mio. €  
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Bildung 
 Angebots- und Qualitätssteigerung der Musikschule sowie Zunahme 

der Schüler auf 1.045 pro Woche unterstützt 

 Optimierung der Schullandschaft durch örtliche und bauliche 
Veränderungsprozesse, Erweiterungsneubau Gymnasium umgesetzt, 

Neugestaltung von Fassaden, Außenanlagen und Fachräumen an 
mehreren Schulstandorten, Einführung eines Bildungstages zur 

Vernetzung von Kita und Schule, Abschluss eines 
Generationsvertrages,  Einstellung einer Kita-Fachberaterin, 

musikalische und fremdsprachliche Früherziehung etabliert, 
Erhöhung  Leiterstundenanteil in Kita´s ; Er- und Überarbeitung 

aller pädagogischer Konzepte der Gemeinde Kita`s, Um-
,Erweiterungs- und Neubau von Kita`s  sowie Astrid Lindgren 

Grundschule, Neubau einer Zweichfachturnhalle in Dahlewitz, 
Erweiterung der Angebotsvielfalt durch Ansiedlung freier Träger im 

Grundschul- und Kita Bereich 
 Ansiedlung DRK mit Projekt Familie im Zentrum (FIZ) 

 Schulsternwarte in Dahlewitz unterstützt 

 Initiator der ersten gemeinsamen Ausbildungsmesse mit Rangsdorf 
und Großbeeren zusammen im Südringcenter 

 Einsatz KP II Mittel in Höhe von rund 3,5 Mio. € für Neubau Kita und 
Lebenshilfehaus in Blankenfelde sowie Kommunikationszentrum in 

Mahlow 

 Investitionen für Bildung 7,1 Mio. € (ohne Konjunkturpaket  II 

Mittel) 
 Haus der kleinen Forscher in Kita Blausternchen und W-Busch-GS, in 

Kooperation mit Rolls Royce (RRD) 
 

Sport und Vereine 
 Mitwirkung beim Sportstättenkonzept (Investitionsvolumen über 4 

Mio. €, Baubeginn 2008 
 Aufbau des Natursportparks in der Kaserne unterstützt 

 Vereinsförderung mit eingeführt 
 Mitwirkung bei der Einführung des Gemeindesportfest 

 Vereinsförderrichtlinie unterstützt 
 BVBB mit Gutachten, Vereinsräumen u.a. unterstützt (über 60 T€) 

 

Senioren 
 Seniorenbedürfnisse in Spielleitplanung integriert (Genrationenvert.) 

 Seniorenwohnquatiere und Fitnesspark durch WOBAB errichtet 

 Investor für Neubau Seniorenresidenz in Blankenfelde mit Pflege-
plätzen und betreutem Wohnen geworben 

 Sanierung Kommunikationszentrum Mahlow u.a. für Seniorenarbeit 
 Beachtung der Barrierefreiheit bei Planung und Bau öffentlicher 

Gebäude, Berücksichtigung Behinderteninteressen im Leitbild 
 Bau barrierefreier Gehwege 

 Unterstützung der Seniorenbeauftragten und -veranstaltungen 
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Leben und Wohnen 
 Leitbild mit kommunalpolitischen Akteuren und Bürger erarbeitet; 

Beschlussfassung durch Gemeindevertretung im Frühjahr 2008  

 Ortsteile gemeinsam nach Dringlichkeit und Bedarf weiterentwickelt 
 Jährlichen Festakt zur Ehrung der Ehrenamtlichen eingeführt 

 Angebot der gemeindeeigenen Medizinischen Einrichtungs-
gesellschaft im Gesundheitszentrum Blankenfelde erweitert, 

 ÖPNV  Konzept erarbeitet und umgesetzt 

 DRK Hundestaffel und Natursportpark auf Kasernengelände 
integriert,  

 Kaserne  - stetige Verhandlungen mit potentiellen Investoren zur 
Entwicklung der Konversionsfläche in punkto Jugendherberge, 

Renaturierung als Parkanlage sowie für weiteres barrierefreies 
altersgerechtes Wohnen 

 Renaturierung und Schließung der Mahlower Deponie  
 Mitwirkung bei der Etablierung einer Ideenkonferenz für 

„Menschlichkeit und Toleranz“  
 Abwendung der JCC (Jewis Claims of Conferenz )Anträge 

 Abschluss von Kooperationsverträgen für Geh-/Radwegbau L 792 
Jühnsdorf –Blankenfelde und Berliner Damm in Mahlow 

 Mitwirkung bei  Geh-/Rad und Reitwegekonzept 
 Auszeichnung als Ort der Vielfalt 2008 erwirkt 

  Gutspark Dahlewitz  saniert  

 Renaturierung Dorfteich Mahlow und Schindlerfichten (Groß 
Kienitz) 

 FNP mit integrierter Spielleitplanung erstellt 
 Sanierung und Modernisierung des WOBAB Gebäudebestandes und 

Wohnumfeldgestaltung 
 Einwohnerentwicklung 2001 bis 2011 von 19800 auf 25600 

 

Kultur 
 Neue Partnerschaft mit der Gemeinde Tozeg( gegründet  und gelebt durch 

den Verein DahlPart) 
 Chöre unterstützt 
 Vereins Historisches Dorf Dahlewitz unterstützt 
 Unterstützung für Taut Haus geleistet 
 Alte Aula saniert und an Kulturverein für Kulturelle  Veranstaltungen 

kostenlos vermietet 
 Künstlertreff Mahlow  unterstützt 
 

 


